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Dem SGoldenpaare .
Nachdem im Jahre 1852 das Hinſcheiden des allverehrten Großherzogs Ceopold und

das unheilbare Leiden Großherzogs Ludwigs ſchweres Leid über unſer Heimatland gebracht
hatten , trat mit dem Regierungsantritt unſeres geliebten Großherzogs Friedrich eine glück
liche , ſegensreiche Seit ein , in welcher das badiſche Volk von den Folgen der 40 iger Tage

ſich 080 und zur freien Entwickelung kommen konnte und in Ciebe und dankbarer

Verehrung zu ſeinem jugendlichen allgeliebten Regenten emporblickte . Unvergeßlich werden

allen , die es damals in Jugendjahren erlebten , 8 September⸗Tage des Jahres 1856

bleiben , in welchen Gro
beeszes

Friedrich an der Seite ſeiner jungen erlauchten Gemahlin ,
der ee Luiſe , der Tochter unſres unverg nel großen Kaiſers , allerorts von

der Bevölkerung mit Jubel begrüßt , in der badiſche n Heimat einzog und ſeinem Lande

eine Landesmutter gab , die in nunmehr beinahe 50 Jahren durch Höchſtihre treue opfer —

willige hingabe für das Wohl eines jeden einzelnen in der liebevollſten Weiſe gewirkt
und gearbeitet hat . So haben ſich die Worte , mit welchen der damalige Prinz KRegent
am 26 . November 1855 bei der Eröffnung des Landtages ſeinem Volke ſeine Verlobung
verkündete : „ Dieſe Verbindung , die mir perſönlich ſo viel Glück verheißt , wird auch , das

bin ich überzeugt , meinem Volke zum Segen gereichen ! “ in ſchönſter und herrlichſter Weiſe

erfüllt . Und wenn ſich jetzt das badiſche Volk abermals zu einem Jubelfeſte rüſtet , welches

Seugnis ablegen ſoll von der Ciebe und — die ſich unſer ſo geliebtes Herrſcher
paar in den vergangenen 50 Jahren in ſo reichem Maße erworben hat , verbindet ſich
damit auch der Dank für die ſegensreichen Jahre , die Großherzog Friedrich
in dieſer reichen Regierungszeit ſeinem badiſchen Volke — und für alle die ſegen —

bringenden Wohlfahrtseinrichtungen , welche Großherzogin Cuiſe in unermüdlicher fürſorg —

licher Weiſe dem Lande geſchaffen hat . Der 80 . Geeburtstag § . K. H. des Großherzogs ,
die Feier der goldenen Hochzeit des geliebten Großherzogspaares , verbunden mit der Feier
der ſilbernen Hochzeit des ſchwediſchen Kronprinzenpaares , werden Feſtestage werden , welche
nur in einem Lande begangen werden können , in welchem ein ſo feſtes , unzertrennliches Band

zwiſchen Fürſt und Volk beſteht , wie in den geſegneten badiſchen CLanden . Schon hat das

Jubeljahr , in welchem das Großherzogliche Herrſcherpaar durch die Geburt eines Urenkels

und eines Großneffen erfreut wurde , glückliche und freudenreiche Tage gebracht und dem

Lande Gelegenheit gegeben , ſeine treuen Geſinnungen dem geliebten Fürſtenpaare entgegen —

zubringen . In treuen badiſchen Herzen iſt dadurch Hoffnung erweckt , die Geburt eines

Zähringerſproſſes im Jubiläumsjahre des geliebten Herrſcherpaares bei der 100 jährigen

Wiederkehr des Beſtehens des Großherzogtums als ein gutes Vorzeichen für die Erhaltung

badiſcher Traditionen anſehen zu dürfen .

So rüſtet ſich das badiſche Volk im Vollbewußtſein in unſerem geliebten Groß

herzogspaar ein von den edelſten Gefühlen hoher Regentenpflichten erfülltes Fürſtenpaar
zu beſitzen , in treuſter Anhänglichkeit , Ergebenheit und Dankbarkeit zum bevorſtehenden

Jubiläumsfeſte , erfüllt von dem Wunſche , daß Gottes Gnade noch recht lange das geliebte

Herrſcherpaar zum Heil und Segen des Landes in Glück und Geſundheit erhalten möge .

und erhalte Großherzog Friedrich

Allverehrte Erbaroßherioaspaar und da

Karlsruhe im Juni 1906 . C. Beuſch
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